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sie wiedrigen Falls zum Gebrauch des heiligen Abendmahls und denen
Christlichen Wercken nicht zugelassen, noch auch ihnen, nach ihrem Able
ben, ein Christliches Begräbniß verstattet werden solle. Das meynen
Wir ernstlich. Urkundlich Unserer eigenhändigen Unterschrift/ und beyge-
druckten Fürstl. 8ecret-Jnsiegels. So geschehen Cassel den 26. Tag Fe
bruarii i7s4.

Wilhelm. (L S.) F. v. Eyben.
I!. Litutiones Creditorum.

1) Nachdem bey hiesigem Fürstl. Ober-Amt, über des Drathzieher Va
lentin Marrens 8en. zu (Deeligentha! sein Vermögen, der Concursus Credi
torum unterm 29. País, erkannt; Und dahero Terminus adliquidandum de
bita auf Montag den 17. Maji a. c. zum iten 2. und zten mahl perempto

ris anberahmt worden. Als werden alle diejenige, so an gedachtem Mar
ren eine rechtliche Forderung zu haben vermeynen, hiermit citixet und vorgela
den, daß sie in prTÑxo, bey hiesigem Fürstl. Oder-Amt zu rechter früher Zeit er
scheinen, ihre Forderungen u^nidiren und sodann rechtlichen Ausspruches söge-
wis,als widrigen Fals der PrLclusion gewärtigen sollen. Schmalkalden,
den 6 . fäpvii 17/4*

2) Demnach in Commissions Sachen klagender Creditorum contra Henrich Lu-
(feitßRel zuAllendorfdurch Bescheid de 6 .liujus derfvrmliche Concurs-Process
erkand, und! Terminus ad lkpidandum auf schiers künftigen Sonnabend den
8 . iunii cur.anni ein für allemahl prXÑ^iret worden ; Als wird solches hier
durch bekandt gemacht, und werden dahero alle diejenige, so an vorgedach
ten kuckerths Re!. eine rechtliche Forderung zu haben vermeinen, zum ríen
2. und 3fen mahl dergestalt und pererntorie hiermit ciciret und vorgeladen,
daß sie in prolixo zu Allendorf, auf dem Nahthause zu rechter früher Zeit
coram commissione erscheinen, ihre Forderungen licpidiren, und weiter rechtl.
Verfahrens so gewis, als wiedrigen fals gewärtigen sollen, daß sie', mit
ihren habenden Forderungen und Ansprüchen gäntzlich prLcludiret und ab
gewiesen werden sollen. Allendorf den i2ten April 17s4.

3) Demnach Nielas Schneiders, zu Ober-Albshausen, hinterlassenes und zur
Wirthschaft eingerichtetes Wohnhauß, samt Scheuer, Stallung, Hoffe-
rey, die Gemeins-Nutzung, 51 Acker, Garten, Wiesen, Huden und
Land, inclusive einer halben Huffe, mit denen darauf haftenden oneribus,
samt allerhand Haußrath, dem Befinden nach entweder eintzeln, oder bev-
sammen, die halbe Huffe aber ohnzertheilt, vowAmts wegen an den Meinst-
bietenden gegen baare bdicks-mäßige Zahlung verkauffet werden soll: So
können sich diejenigen, welche Käuffer abzugeben willens sind, in Termino
licitationis dm 6ten Junii zu gedachtem Oder-Alböhauftn, Vormittags, ein-
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